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Regionalliga Herren Nord

SC Poppenbüttel : MTV Eintracht Bledeln 
Samstag, 02.12.2023, 15:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim SC Poppenbüttel

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des SC Poppenbüttel in der Regionalliga Herren Nord gegen
den MTV Eintracht Bledeln durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden
und wurde besonders durch das obere Paarkreuz entschieden. Cords und Asieiev errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die
Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Chancenlos waren Meder / Luperdi gegen Hintze / Matthias
nicht, aber mehr als ein 9:11, 11:6, 5:11, 6:11 sprang nicht heraus. Cord / Asieiev waren im Doppel
gegen Dreier / Orhan nicht zu stoppen und gewannen überzeugend mit 3:0. Nach den anfänglichen
Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 1:1 gegenüber. Beim Sieg von Daniel Cords gegen Leon Hintze konnte nur der
erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Dmytro Asieiev gelang es, Sören Dreier im Einzel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Wenig später ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Eher wenig Gegenwehr bekam
Janik Meder beim 3:0 von Michael Khan Orhan. Einen Sieg verpasste Juan Carlos Luperdi indessen
bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Kevin Matthias und er konnte das Match, in das er als
Außenseiter gegangen war, letztendlich nicht mit einem überraschenden Erfolg abschließen. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SC Poppenbüttel und des MTV Eintracht Bledeln.
Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Daniel Cords die Partie gegen Sören Dreier noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Durch diesen Erfolg hat Cord nun einen weiteren Erfolg
auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 10:8 steht. Beim 3:1-Erfolg von Dmytro Asieiev
gegen Leon Hintze ging nur Satz 1 verloren. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die
Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest.
Janik Meder konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Kevin Matthias beim 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl
eher als offen angesehen werden musste. Dieser Sieg war somit der 15. Sieg von Meder seit Beginn
der Serie, während er bislang 3 Einzel verlor. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 7:2. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Michael Khan Orhan war für Juan Carlos Luperdi
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem
Sieg für die Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg des SC Poppenbüttel geht es nun im nächsten Spiel am 10.02.2024 gegen den
SV Union Salzgitter, während der MTV Eintracht Bledeln am 13.01.2024 gegen den TSV Lunestedt
antritt.

 Statistik:
 SC Poppenbüttel

Doppel: Meder / Luperdi 0:1, Cords / Asieiev 1:0 
Einzel: D. Cords 2:0, D. Asieiev 2:0, J. Meder 2:0, J. Luperdi 0:2 
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 MTV Eintracht Bledeln
Doppel: Hintze / Matthias 1:0, Dreier / Orhan 0:1 
Einzel: S. Dreier 0:2, L. Hintze 0:2, K. Matthias 1:1, M. Orhan 1:1


